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Ortsbeiratssitzung Wenzigerode am 10.05.2021 

Anwesend 

Bürgermeister Michael Köhler 

Mitglieder des Ortsbeirats: Mike Lauer, Bernhard Rose, Peter Geitz, Tim Hilgenberg, Donate Schaum-
burg 

Außerdem: Sonja Krug, Stefanie Jankowski, Klaus Reuter 

Schriftführerin und Protokoll: Tanja Schrooten 

 

Tagesordnung vom 03.05.2021 

TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Rückblick durch den bisherigen Ortsvorsteher 

Der Ortsvorsteher Herr Lauer eröffnet die Sitzung um 19:06 Uhr und begrüßt die Anwesenden, be-
sonders die Neubürgerin Stefanie Jankowski. Er erinnert im Rückblick an die wesentlichen erfolgrei-
chen Projekte der letzten beiden Wahlperioden: 

Vermeidung von Windenergieanlagen im Nahbereich und im Wald um Wenzigerode. 

Sonderpreis beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 

Gründung und Aktivitäten des Vereins „Dorfgemeinschaft Wenzigerode e.V.“ – Dorffrühstücke, Wan-
derungen etc. und die Erneuerungen am Gebäude selbst. Leider sind die Aktivitäten durch die 
Corona-Pandemie stark eingeschränkt. Aber es besteht Hoffnung, dass bald wieder mehr möglich ist. 

Die inzwischen fast abgeschlossene Neugestaltung des Friedhofs, die Erneuerung der Wege und der 
Wasserhähne etc.. Herr Lauer hofft, dass der Wegebau bald abgeschlossen werden kann. Das hängt 
auch vom Zeitpunkt der Ernte des örtlichen Landwirts Herrn Hilgenberg ab, da für die Eigenarbeit im 
Ortsteil einige seiner Maschinen benötigt werden. Herr Hilgenberg wirft ein, dass nach den bisheri-
gen Aussichten die letzten Arbeiten an den Friedhofswegen wohl auf die Ernteaktivitäten abge-
stimmt werden können. 

Zuletzt konnte die Erneuerung des Spielplatzes angestoßen werden. Die neuen Spielgeräte sind 
schon vor Ort und sicher verstaut. Herr Lauer verbindet seine Freude darüber mit der Frage an den 
Bürgermeister, Herrn Köhler, wann die Gemeinde die Geräte installieren kann. Er betont die Bereit-
schaft des Ortsbeirats, die Arbeiten am Spielplatz zu unterstützen. 

Herr Lauer betont insgesamt die gute Zusammenarbeit zwischen dem Ortsbeirat und der Gemeinde 
sowie dem Bauhof. 

Abschließend schlägt Herr Lauer vor, dass Herr Köhler die TOP 2, 3 und 4 zu den anstehenden Wah-
len im neuen Ortsbeirat leitet. Dem stimmen die Ortsbeiratsmitglieder zu. 

Herr Köhler begrüßt seinerseits die Anwesenden, lobt die bisherige gute und offene Zusammenarbeit 
und ermutigt den Ortsbeirat, auch weiterhin alle Belange des Ortsteils anzusprechen. Die Gemeinde 
verfügt zwar über wenig Finanzen, aber wo es geht, sollen die Ortsteile unterstützt werden. 
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TOP 2: Wahl der/des Ortsvorsteherin/Ortsvorstehers 

Wahlvorschlag: Mike Lauer, keine weiteren Wahlvorschläge. Nach Rückfrage von Herrn Köhler zur 
Durchführung als offene oder geheime Wahl entscheiden sich die Mitglieder des Ortsbeirats für of-
fene Wahl. Der Wahlvorschlag wird einstimmig mit einer Enthaltung angenommen. Mike Lauer wird 
einstimmig mit einer Enthaltung zum Ortsvorsteher gewählt und nimmt die Wahl dankend an. 

 

TOP 3: Wahl der/des stellvertretenden Ortsvorsteherin/Ortsvorstehers 

Wahlvorschlag: Bernhard Rose, keine weiteren Wahlvorschläge. Nach Rückfrage von Herrn Köhler zur 
Durchführung als offene oder geheime Wahl entscheiden sich die Mitglieder des Ortsbeirats für of-
fene Wahl. Der Wahlvorschlag wird einstimmig mit einer Enthaltung angenommen. Bernhard Rose 
wird einstimmig mit einer Enthaltung zum stellvertretenden Ortsvorsteher gewählt und nimmt die 
Wahl dankend an. 

 

TOP 4: Wahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers sowie Wahl einer Stellvertreterin/eines 
Stellvertreters 

Wahlvorschlag Schriftführerin: Tanja Schrooten, keine weiteren Wahlvorschläge. Nach Rückfrage von 
Herrn Köhler zur Durchführung als offene oder geheime Wahl entscheiden sich die Mitglieder des 
Ortsbeirats für offene Wahl. Der Wahlvorschlag wird einstimmig angenommen. Tanja Schrooten wird 
einstimmig zur Schriftführerin gewählt und nimmt die Wahl dankend an. 

Wahlvorschlag stellvertretende Schriftführerin: Donate Schaumburg, keine weiteren Wahlvorschläge. 
Nach Rückfrage von Herrn Köhler zur Durchführung als offene oder geheime Wahl entscheiden sich 
die Mitglieder des Ortsbeirats für offene Wahl. Der Wahlvorschlag wird einstimmig angenommen. 
Donate Schaumburg wird einstimmig zur stellvertretenden Schriftführerin gewählt und nimmt die 
Wahl dankend an. 

 

TOP 5: Verabschiedung ehemaliger Ortsbeiratsmitglieder 

Herr Lauer und Herr Köhler bedanken sich bei Sonja Krug für ihre sehr langjährige, über 30-jährigeTä-
tigkeit als stellvertretende Schriftführerin und für Ihre guten und sehr strukturierten Protokolle. Es 
werden Dankesgeschenke übergeben. 

Herr Lauer und Herr Köhler bedanken sich bei Klaus Reuter für seine Tätigkeit im Ortsbeirat in den 
letzten beiden Wahlperioden. Es werden Dankesgeschenke übergeben. Herr Reuter übergibt seiner-
seits ein Geschenk für das Dorfgemeinschaftshaus an den Ortsbeirat. 

Frau Krug und Herr Reuter betonen beide, dass sie sich durch ihre jeweilige Tätigkeit im Kirchenvor-
stand Wenzigerode weiterhin für den Ortsteil engagieren. 
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TOP 6: Verschiedenes 

- Ars-Natura-Objekt neben der Schutzhütte am Waldrand im Norden von Wenzigerode: 

Das Objekt ist - offenbar durch Vandalismus – beschädigt, die beschädigten Keramikelemente 
müssen ausgetauscht werden. 

Herr Köhler erklärt, dass es zur Unterhaltung der Ars-Natura-Objekte eine Stiftung gibt. Deren 
Budget ist zwar begrenzt, aber die erforderliche Reparatur kann dort gemeldet werden. Er wird 
dies weiterleiten. 

- Parkende Fahrzeuge am Waldrand unterhalb der Schutzhütte im Norden von Wenzigerode und 
Falschparker um die Kirche herum: 

In letzter Zeit stehen oft mehrere parkende Fahrzeuge am Waldrand im Norden, häufig handelt es 
sich nicht um Ortsansässige. Der Weg dorthin ist nur im Verlauf der Straße „Im Grund“ bis zu den 
dortigen Häusern öffentlich befahrbar und ansonsten der Land- und Forstwirtschaft vorbehalten. 
Störungen der landwirtschaftlichen Nutzung sind bisher nicht aufgetreten. 

Auch im Turmweg um die Kirche herum stehen trotz absolutem Halteverbot oft Falschparker. Hier 
kommt es oft zu Behinderungen der Anwohner und auch des landwirtschaftlichen Verkehrs. 

Herr Köhler weist darauf hin, dass Herr Engelbrecht vom Ordnungsamt 5 Stunden/Woche für Kon-
trolltätigkeiten in der Gesamtgemeinde aufwendet und daher nicht alle Falschparker entdeckt 
werden können. Er regt an, die Falschparker ggf. selbst anzusprechen und auf das Fahr- bzw. Park-
verbot dort hinzuweisen oder Fotos von den Kennzeichen zu machen und an das Ordnungsamt zu 
senden. Das Ordnungsamt wird dem dann nachgehen. 

- Kaputte Bordsteine Ecke Ebersbergstraße/Bubenhäuser Straße:  

Hier besteht Reparaturbedarf. 

- Frostschäden und Graben Im Grund: 

Hier besteht Reparatur-/Unterhaltungsbedarf. 

- Feldweg Bubenhausen: 

Hierzu wird an den Unterhaltungsbedarf erinnert. 

- Spielplatz Wenzigerode: 

Der Ortsbeirat fragt Herrn Köhler, wie es hier weiter geht. Herr Köhler erklärt, dass bei der Ge-
meinde verschiedene Infos zur Art der Mitarbeit des Ortsbeirats vorliegen und fragt dazu nach. 
Der Ortsbeirat ist sich einig, dass man gern bei den Abbauarbeiten unterstützt, der Aufbau aus 
versicherungs-/haftungstechnischen Gründen aber durch die Gemeinde erfolgen soll. Auch Herr 
Köhler bevorzugt diese Vorgehensweise und wird das entsprechend weitergeben. 

- Geschwindigkeitskontrollen/Blitzer: 

Herr Lauer wurde nach der letzten Blitzer-Aktion in Betzigerode darauf angesprochen, ob nicht 
auch in Wenzigerode ein Blitzer aufgestellt werden kann. Herr Köhler sieht das grundsätzlich als 
möglich an und wird es entsprechend weitergeben. 

Als sinnvolle Standorte für Blitzer werden erörtert: Ortsein- und -ausgänge und im Bereich Clobes. 

- Müll im öffentlichen Raum und in der Landschaft 

Herr Köhler berichtet, dass die Gemeinde drastisch mehr Müll im öffentlichen Raum und in der 
Landschaft feststellt, was möglicherweise mit der Corona-Pandemie in Zusammenhang steht. Po-
sitiv steht dem gegenüber, dass zunehmend mehr Menschen privat solchen Müll sammeln. Die 
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Gemeinde will das deutlich unterstützen. Zum einen kann gesammelter Müll fotografiert und mit 
Standort an den Bauhof gemeldet werden, der holt ihn dann ab. Zum anderen sollen gemein-
schaftliche Aktionen gegen den Müll stattfinden. Die Gemeinde plant z. B. eine solche Aktion mit 
Gewerbetreibenden in ihrem jeweiligen Umfeld, ggf. regelmäßig, z. B. 1x im Monat. Herr Köhler 
bittet den Ortsbeirat, zu diskutieren, ob und wie Müllsammelaktionen im Ortsteil durchgeführt 
werden können. 

Spontan entsteht im Ortsbeirat die Idee, eine Müllsammelaktion in und um Wenzigerode mit an-
schließendem Grillen am Dorfgemeinschaftshaus zu machen, sobald dies mit Blick auf die Be-
schränkungen durch die Corona-Pandemie möglich ist. Herr Köhler freut sich über die Idee und 
sagt die Unterstützung der Gemeinde bei der Umsetzung zu. 

- Pflanzaktion 

Es wird vorgeschlagen, die schon einmal durchgeführte, erfolgreiche Aktion zu wiederholen. 

- Haushalt 

Herr Köhler regt an, Planungen und Projekt, die Haushaltsmittel betreffen, bis August anzumel-
den. Nach September würde es schwierig, neue Posten aufzunehmen, da die Haushaltsberatun-
gen grundsätzlich im Dezember abgeschlossen werden sollen. 

Allgemein bittet Herr Lauer, Anregungen und Wünsche für den Ortsteil „auf dem kurzen Dienstweg“ 
direkt an ihn und/oder die Gemeinde zu kommunizieren und damit jeweils nicht auf die nächste Orts-
beiratssitzung zu warten. 

Herr Köhler bedankt sich beim bisherigen und aktuellen Ortsvorsteher Herrn Lauer und überreicht 
ein Dankesgeschenk. 

Herr Lauer schließt die Sitzung um 19:43 Uhr. 

 

Nachtrag: 

Im Anschluss an die Sitzung wurden noch folgende Punkte besprochen: 

- Ausschilderung Wanderwege 

Die bisherige Ausschilderung der Wanderwege um Wenzigerode ist verbesserungswürdig. Der 
Ortsplan im Schaukasten reicht zur Orientierung für Wanderer nicht aus. Oft fragen z. B. Kurgäste 
aus Bad Zwesten nach einem Rundweg zurück nach Bad Zwesten/zu den Kliniken. Im Ort sind 
dazu außer dem Ortsplan im Schaukasten keine Hinweise vorhanden. In Bad Zwesten selbst und 
Oberurff sind die Wege besser ausgeschildert. 

- Friedhof: Belegung des neuen Urnenfelds um den Baum herum 

Alle Ortsbeiräte haben sich dafür ausgesprochen, dass das Urnenfeld frei belegt werden kann. 
D. h., wenn ein Trauerfall vorliegt, kann gewählt werden, in welchem Feld der Verstorbene bestat-
tet werden soll. 

 

 

__________________   _______________ 

Mike Lauer     Tanja Schrooten 

Ortsvorsteher    Schriftführerin 


		2021-06-02T09:47:30+0200
	Mike Lauer




